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Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

Der Gemeinderat, die Gemeindebediensteten und  

Ihr Bürgermeister Robert Wimmer 

wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und  

für 2025 viel Glück und vor allem Gesundheit 
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Alle Angaben erfolgen ohne Gewªhr.  

Eine Haftung f¿r Schªden, 

die sich aus der Verwendung der 

verºffentlichten Inhalte ergeben, 

ist ausgeschlossen.  

 

Achtung: 
Neue ¥ffnungszeiten im B¿rgerservice 

Montag bis Freitag von 07.30 Uhr - 12.00 Uhr  

Termine auÇerhalb dieser Zeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung mºglich. 

 

Amtszeiten:  

Montag, Dienstag und Donnerstag 

07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr  

Mittwoch 07.00 - 13.00 Uhr  

Freitag 07.00 - 12.30 Uhr 

¥ffnungszeiten 

 

 
Sprechstunden 

Bgm. Robert Wimmer  
 

Mittwoch: 09.00 - 10.00 Uhr  
Freitag:    11.00 - 13.00 Uhr  

 
  

Voranmeldung unter  
Tel.Nr. 07722/62843 erbeten.  

 
Zusªtzliche Termine kºnnen jederzeit unter e-mail: 

wimmer@st-peter-hart.ooe.gv.at  
oder  

Mobiltel.Nr.: 0664 111 4963  
vereinbart werden. 

 

Winterzeit ist Lesezeit!  
 

 

Wann sonst kann man es sich mit gen¿gend Lesestoff so richtig gem¿tlich machen? In unserer kleinen, aber 

feinen Gemeindeb¿cherei findet sich f¿r jeden Geschmack etwas, f¿r GroÇ und f¿r Klein! Auch zum Thema 

Weihnachten bieten wir eine vielfªltige Auswahl. 

 

¦berzeugen Sie sich von unserem Angebot bei einem Besuch! 

 

Dienstag 9:00  - 12:00  Uhr (bitte im 1. Stock ð B¿rgerservice melden) 

Mittwoch 14:00  - 19:00 Uhr 

 

Eine frohe Advent- und Weihnachtszeit mit vielen  

entspannenden Lesestunden w¿nscht Ihnen  

 

Alexandra Merzl  

(B¿chereileiterin) 
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Euer B¿rgermeister 

 

 

 

Robert Wimmer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe St. Peter:innen! 

 

Gemeinden stehen vor groÇen 

Herausforderungen 

 

Seit lªngerem zeichnet sich schon 

eine schlechte Wirtschaftslage ab. 

Die Folgen sind neben steigender 

Arbeitslosigkeit auch die mittelbaren 

Auswirkungen auf die Kommunen. 

Aufgrund steigender Ausgaben im 

Finanzhaushalt und stagnierender 

Budgetmittel trifft es auch unsere 

Gemeinde hart.  

 

F¿r das kommende Jahr 2025 kann 

der Ordentliche Haushalt nach heu-

tigem Stand dennoch ausgeglichen 

werden. Investitionen werden ge-

meinsam mit allen Fraktionen im 

Vorfeld abgeklªrt und beschlossen. 

Hier gilt mein besonderer Dank allen 

Fraktionsobleuten, die sich aktiv an 

der Zusammenarbeit beteiligen.  

 

Verlegung der L1100 ĂHagenauer 

LandesstraÇeñ in Burgstall 

 

Um die Verkehrssicherheit in St. 

Peter zu erhºhen, wird der doppelte 

Bahn¿bergang in Burgstall ï Dietfurt 

geschlossen. In der O¥. Landtags-

sitzung vom 14. November 2024 

wurde dieses Projekt beschlossen. 

Die Kosten werden nach einem 

Schl¿ssel auf die ¥BB, das Land 

O¥ und die Gemeinde aufgeteilt. 

Am 14. Oktober konnte bei einem 

gemeinsamen Treffen im B¿ro von 

Landesrat Mag. Steinkellner eine 

zusªtzliche finanzielle Unterst¿tzung 

in der Hºhe von 122.000 Euro ent-

gegengenommen werden.  

 

Bei diesem Termin wurde erneut 

auch auf die gefªhrliche Situation 

der ĂMoserkreuzungñ hingewiesen. 

Hier konnte nun endlich erreicht 

werden, eine behºrdliche ¦berpr¿-

fung der Kreuzung auf eine mºgli-

chen Ampellºsung zu veranlassen. 

Ich werde Sie in der nªchsten Aus-

gabe ¿ber den aktuellen Stand ger-

ne informieren.  

 

Glasfaserausbau ï steigende An-

meldezahlen 

 

F¿r das kommende Jahr wird nun 

der Ausbau des Glasfaseranschlus-

ses durch den Glasfaserverbund 

Braunau in unserer Gemeinde um-

gesetzt. Unser Lehrling im Gemein-

deamt Victoria ist seit ein paar Wo-

chen fleiÇig am Telefonieren. Alle, 

die bereits an einem Anschluss inte-

ressiert waren, werden dahingehend 

nochmals kontaktiert. Ich freue mich 

daher sehr ¿ber die steigenden An-

meldungen in der letzten Zeit. Ge-

meinsam mit Kabel Braunau wird 

noch vor Weihnachten ein Schrei-

ben an alle Haushalte von St. Peter 

mit allen notwendigen Informationen 

rund um den Glasfaseranschluss 

ergehen.  

Liebe Gemeindebevºlkerung, die 

Gemeindeverwaltung durfte im heu-

rigen Jahr in Summe sieben neue 

Kolleginnen im Bereich Kinderbe-

treuung, Verwaltung und Reini-

gungsdient begr¿Çen. Die grºÇte 

Herausforderung war die Nachbe-

setzung der Amtsleitung. Wir haben 

mit Mag. Elisa Burgstaller eine her-

vorragende Juristin f¿r diese Tªtig-

keit begeistern kºnnen. Manchmal 

kann ein Wechsel auch die Chance 

f¿r eine positive  nderung sein.  

 

In diesem Sinne darf ich Ihnen allen 

eine frohe Weihnachtszeit sowie 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 

2025 w¿nschen. Bleiben Sie ge-

sund! 
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Jubilªumsfeier im Gasthaus Berger 

Die Geburtstagsjubilar:innen, welche im 

zweiten Halbjahr  2024 den 80igsten, 90igs-

ten, 95igsten Geburtstag oder dar¿ber hin-

aus gefeiert haben, wurden am 12. Oktober 

von der Gemeinde St. Peter zu einer Feier-

stunde im Gasthof Berger eingeladen. 

 

B¿rgermeister Robert Wimmer und Gemein-

devorstand Thomas Haider durften sechs 

Jubilar:innen, teilweise mit Partnern, begr¿-

Çen und sie verbrachten gem¿tliche Stun-

den bei gutem Essen. 

Foto: Gemeinde St. Peter 

Viele stellen sich die Frage:  

Warum sollte ich auf Glasfaser umsteigen, wenn mein 

derzeitiger Internetanschluss doch ausreicht? 

Tatsache ist, dass der Datenverbrauch jªhrlich rasant 

zunimmt. Ob Streaming, Soziale Medien, Videotelefonie, 

Fotoversand, Home-Office, der steigende Bedarf in Un-

ternehmen oder die fortschreitende Digitalisierung in der 

Landwirtschaft: All diese und viele weitere Anwendun-

gen belasten die bestehenden digitalen ¦bertragungs-

mºglichkeiten zunehmend und bringen sie an ihre Leis-

tungsgrenzen. 

Glasfaser kann enorme Datenmengen in Rekordzeit und 

bester Qualitªt ¿bertragen, was eine stabile Highspeed-

Internetverbindung mit unbegrenzter Bandbreite ermºg-

licht.  

Schon in zehn Jahren wird wahrscheinlich kein Satelli-

tenfernsehen mehr existieren, da alle Sender ¿ber Glas-

faser laufen werden. In puncto Geschwindigkeit und 

Bandbreite ist Glasfaser zweifellos ¿berlegen. Zudem ist 

Glasfaser besonders energieeffizient, ein entscheiden-

der Vorteil in Zeiten wachsender Umweltverantwortung. 

 

Norbert Ranftler 
RANO IT Solutions & Consulting 

Warum Glasfaser? Der Aufbruch in die digitale Zukunft 

Foto: Gemeinde St. Peter 
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Zeckenschutzimpfung 2025 

Die Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn bietet 

2025 wieder eine Schutzimpfung gegen Fr¿hsommer-

Meningoencephalitis an. 

Die Zeckenschutzimpfung 2025 findet an folgenden Ta-

gen statt: 

Dienstag, 04. Mªrz 2025 von 08:00 bis 12:00 Uhr 

                                  und von 13:30 bis 16:00 Uhr 

Dienstag, 18. Mªrz 2025 von 13:30 bis 16:00 Uhr 

Dienstag, 01. April 2025 von 13:30 bis 16:00 Uhr 

Dienstag, 08. April 2025 von 13:30 bis 16:00 Uhr 

Dienstag, 22. April 2025 von 13:30 bis 16:00 Uhr 

Dienstag, 20. Mai 2025   von 13:30 bis 16:00 Uhr 

 

Geimpft wird in der BH, Braunau, Erdgeschoss, Zimmer 

Nr. 6/7 ï vereinbaren Sie bitte online einen Termin im 

Sanitªtsdienst auf der Homepage der Bezirkshaupt-

mannschaft Braunau.  (https://www.bh-braunau.gv.at) 

 

Kosten:  

F¿r Kinder, Jugendliche oder Erwachsene sind ab Feb-

ruar 2025 die aktuellen Kostenbeitrªge der Impfstoffe 

auf der Homepage der Bezirkshauptmannschaft Braun-

au (https://www.bh-braunau.gv.at) ersichtlich.  

 

F¿r Familien ab dem dritten unversorgten Kind bis zum 

vollendeten 15. Lebensjahr (zwei Kinder m¿ssen bereits 

geimpft sein bzw. gleichzeitig geimpft werden) ist die 

Impfung kostenlos. Die restlichen Impfstoffkosten ¿ber-

nimmt das Land. Bestªtigungen ¿ber die Einzahlung des 

Impfstoffes kºnnen zur Vorlage bei den Krankenkassen 

verwendet werden.  

 

Geimpft wird mit FSME-IMMUN 0,25 ml Junior ï f¿r Kin-

der und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Geburtstag 

bzw. FSME IMMUN 0,5 ml ï f¿r Jugendlich und Erwach-

sene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr (ab dem 16. 

Geburtstag). 

 Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpfstoffe. 

Neuer Kipper angekauft 

Der im Dienst der Gemeinde befindliche Kipper wurde 

vor ca. 40 Jahren angeschafft und nun gegen einen 

neuen ausgetauscht.  

 

Der neue Anhªnger wurde bei der Firma Mauch in 

Burgkirchen zum Preis von 24.900 Euro inkl. Mwst. 

angekauft. 



 

 

с 

Akˢʀʮʶɳeʟ 

25 Jahre Kleinkinderturnen 

Die Gemeinde St. Peter wurde wieder ¿ber verbotene 

Ablagerungen im Pfarrerholz und in Reikersdorf in-

formiert. In letzter Zeit ist es leider immer wieder vorge-

kommen, dass Gartenabfªlle oder andere M¿llablage-

rungen (siehe Fotos) einfach auf fremden Grundst¿cken 

entsorgt werden. 

 

Wir mºchten nochmals eindringlich darauf hinweisen, 

dass es sich hierbei um Ablagerungen handelt, welche 

den Bestimmungen des Abfallwirtschaftsgesetzes wider-

sprechen. Im Falle von illegalen Ablagerungen von 

nicht gefªhrlichen Abfªllen ist ein Strafrahmen zwi-

schen 450 und 8.400 Euro vorgesehen. 

Wir mºchten die Bevºlkerung nochmals darauf hinwei-

sen, dass Gartenabfªlle in Zukunft entweder auf eige-

nem Grund zu kompostieren oder ordnungsgemªÇ zu 

entsorgen sind, Sperrm¿ll muss generell im Altstoffsam-

melzentrum entsorgt werden. 

 

Danke f¿r Ihr Verstªndnis! 

 

Der B¿rgermeister 

Robert Wimmer 

Der ASK¥ TSV St.Peter feiert 25 Jahre Kleinkindertur-

nen. Im Herbst 1999 wurde die Einheit Kleinkindertur-

nen ins Leben gerufen.  

 

Seither betreuen unsere drei diplomierten ¦bungsleite-

rinnen Christine, Sabine und Maria diese Stunde. Wir 

bieten hier den Kleinsten die Mºglichkeit aktiv Sport zu 

treiben. Viele Spiele und abwechslungsreiche Bewe-

gungslandschaften  begeistern die Kinder. Spielerisches 

Erlernen und Verbessern der motorischen Fªhigkeiten, 

sowie Fºrderung der Koordination stehen auch auf der 

Liste. Der SpaÇ kommt nicht zu kurz und so kºnnen wir 

voller Stolz auf 25 Jahre zur¿ckblicken, in denen unsere 

Stunden immer sehr gut besucht waren. Im Rahmen 

unserer Jahreshauptversammlung wurden unsere drei 

¦bungsleiterinnen geehrt. Vielen Dank f¿r euer Engage-

ment. 

Ebenso wurde der Vorstand des ASK¥ TSV St.Peter 

bei der Jahreshauptversammlung am 6. November be-

stªtigt. Wir bedanken uns bei allen gewªhlten Funktio-

nªr:innen f¿r ihre Treue und ihre Bereitschaft ehrenamt-

lich tªtig zu sein. 

 

Euer 

Gerhard Heger 

Fotos: ASK¥, St. Peter 

Verbotene Ablagerungen im Pfarrerholz und in Reikersdorf 

Fotos: Gemeinde 
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Weiterf¿hrung der gesunden Jause 

Besuch im missimo-Truck 

Der Sozialausschuss beschlieÇt die Weiterf¿hrung 

der Gesunden Jause f¿r unsere KIDS. 

In den vergangenen Jahren wurde die Aktion ĂGesunde 

Jause ñ durch das Land Oberºsterreich, bestehend aus 

diversen Obst und Gem¿sesorten, f¿r Volkschul- und 

Kindergartenkinder unterst¿tzt. Die Differenzkosten wur-

den von der Gemeinde ¿bernommen. Das Fºrderpro-

gramm wurde heuer im Mai eingestellt. 

Mit September wurde die Aktion den Gemeinden wieder 

angeboten, woraufhin der Sozialausschuss die Fortf¿h-

rung einstimmig beschlossen hat.  

 

Wir freuen uns auch weiterhin einen Beitrag zur gesun-

den Ernªhrung leisten zu d¿rfen.    

 

Wolfgang Amstler     

(Obmann des Sozialausschusses) 

Robotik, Sensorik, Bionik, Coding, KI, é erste Er-

fahrungen mit den Technologien der Zukunft durften 

die Sch¿ler:innen der 3. und 4. Klasse im beeindru-

ckenden zweistºckigen missimo-Truck sammeln. 

Unter der Anleitung von DigiTrainer:innen machten 

sich die Kinder in einem spielerischen Umfeld an 

sechs Themenstationen auf eine spannende Entde-

ckungsreise in die MINT-Welt von morgen.  

 

Die ĂMission Morgenñ war f¿r alle Teilnehmenden 

eine groÇartige Erfahrung. 

Fotos: Volksschule, St. Peter 


